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BESCHREIBUNG

In vielerlei Hinsicht ist Eure Organisation die 
Geschichte, welche die Menschen darin 
darüber erzählen, warum sie existiert, wie sie 
ihre Mission erfüllt und was sie tut. Dieses 
organisatorische Narrativ ist wichtig: Es ist ein 
Motor für die Motivation der Mitarbeitenden, es 
zieht Freiwillige an und es kann ein entschei-
dender Faktor dafür sein, ob ein potenzieller 
Förderer Geld oder andere Ressourcen 
beisteuert. Flipchart
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IM PLENUM: 
Schaut Euch diesen TED-Talk von Simon Sinek an: [17  MIN.]
https://www.ted.com/talks/simon_sinek_how_great_leaders_inspire_action 

Diskutiert kurz über Sineks Ideen zum organisatorischen Storytelling: 
[20 MIN.]
a. Wie sprecht Ihr mit Kolleg:innen, Freund:innen, mit der Familie, mit der 
Öffentlichkeit über Eure Organisation? Fangt Ihr normalerweise damit 
an, warum, was oder wie Ihr tut, was Ihr tut?
b. Mit welchen Worten beschreibt Ihr Eure Arbeit? (Schreibt diese auf ein 
Flipchart.)

IN KLEINGRUPPEN: 
Versucht eine Geschichte über Eure Organisation zu schreiben, wie sie Sinek 
vorschlägt, beginnend damit, warum Ihr tut, was Ihr tut, dann wie Ihr tut, was Ihr 
tut, und schließlich was genau Ihr tut. 
[30 MIN.]

Stellt Euch vor, Ihr habt 30 Sekunden Zeit, einem potenziellen Förderer/Freiwilli-
gen/Unterstützenden zu erklären, warum er Eure Organisation unterstützen 
sollte. Erstellt eine kurze Ansprache (weniger als 30 Sekunden), in der Ihr alle drei 
Punkte von Sinek zu Eurer Organisation erklärt. Das nennt man Fahrstuhl-An-
sprache bzw. Elevator Pitch. 
[20 MIN.]

IM PLENUM: 
Jede Gruppe stellt ihren Elevator Pitch vor, anschließend diskutiert Ihr die 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede, die Ihr in allen Präsentationen und den 
Geschichten jeder Gruppe oder von Einzelpersonen seht. Versucht eine 
gemeinsame „Warum, Wie, Was“-Erzählung auf einem Flipchart zu kreieren.  
[40 MIN.]
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